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Feedbackbogen zur Bachelorarbeit 

Daten der*des Studierenden 

Nachname (evtl. akad. Grad): Vorname: 

Matrikelnummer: Studienrichtung: 

Titel der Arbeit 

 

Allgemeine und formale Aspekte der Arbeit1 
 

1 2 3 4 52 

Aufbau und Gliederung  
(= passende Gewichtung der Einzelelemente, erkennbarer „roten Faden“. schlüssiges 
Konzept) 

     

Die Forschungsfrage(n) ist (sind) plausibel und in der Arbeit angeführt.      

Der Umfang der Literaturliste ist für das Thema angemessen.  
(mindestens 10 Literaturquellen) 

     

PlagScan Wert ist unauffällig, nach Begutachtung durch den*die Betreuer*in.      

Die Arbeit ist klar, verständlich und in einer für eine wissenschaftliche Arbeit 
angemessenen Sprache verfasst. 

     

      

Die Arbeit entspricht den formalen wissenschaftlichen Standards. 
(Zitate im Fließtext, korrekte Quellenangaben z. B. bei Abbildungen, 
Literaturverzeichnis nach Vorgaben) 

     

Die Gestaltung der Arbeit entspricht den formalen Vorgaben lt. Leitfaden. 
(Gendern nach PH-Richtlinie, Layout, Abbildungen, Tabellen) 

     

Die Arbeit ist sprachlich korrekt.  
(Rechtschreibung, Grammatik) 

     

 

 
1 Nicht alle Beurteilungskriterien sind bei jeder Art von BA erforderlich. Die Beurteilung erfolgt selbstverständlich eigenständig. Das Formular stellt 
eine Unterstützung dar. Die Skala wurde nach Noten gewählt (1= Sehr gut; 5= Nicht genügend) 
2 Wird ein Kriterium mit 5 bewertet sollte dieses Kriterium für eine positive Beurteilung korrigiert werden. 
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Theoretische und methodische Aspekte der Arbeit 
 1 2 3 4 5 

Die theoretischen Konstrukte werden angemessen definiert.  
(Theoretische Konstrukte = jene Begriffe in der Forschungsfrage, die nicht 
allgemeingültig sind, müssen in der Arbeit definiert werden) 

     

Die berücksichtigte Literatur ist aktuell und wissenschaftlich.  
 

     

Im Rahmen des Theorieteils erfolgt eine Vernetzung von mehreren Quellen. 
(z. B. wird mehr als eine Literaturquelle für die Definition von Begriffen herangezogen) 

     

Bei empirischen Arbeiten: 
Der methodische Zugang ist geeignet um die Forschungsfrage zu beantworten.  
Das methodische Vorgehen ist nachvollziehbar dargestellt. 

     

Es erfolgt eine konsequente Ausarbeitung der Forschungsfrage. 
(Im Rahmen der Arbeit wird immer wieder auf die Forschungsfrage Bezug genommen 
und am Ende im Fazit nochmals aufgegriffen) 

     

Die Ergebnisse der Arbeit werden angemessen (kritisch) reflektiert und analysiert.      

Als quantitatives Richtmaß gilt ein Umfang von 60.000 – 65.000 Zeichen, (inkl. 
Leerzeichen). Vorwort, Anhänge, Verzeichnisse etc. werden nicht zu dieser 
Zeichenanzahl gerechnet. 

     

 

Prozessuale Aspekte der Arbeit 
 1 2 3 4 5 

Rückmeldungen der*des Betreuers*in wurden umgesetzt.      

Die Eigenständigkeit bei der Bearbeitung der BA war angemessen.      

 
 

Kurze Ergänzungen/Anmerkungen 

 

Benotung der Arbeit 

 

Note: 

 
Noten: sehr gut (1), gut (2), befriedigend (3), genügend (4), nicht genügend (5) 

Name der/des Begutachtenden 
Datum, Unterschrift, der/des 

Begutachtenden 

 
 
  


